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Vorwort
Übungen für zwischendurch hält, was der Titel verspricht. Das Buch bietet 145 
kompakte Übungen (verteilt auf 13 Kapitel), die man zwischendurch zum Lernen 
einschieben kann: im Bus, im Wartezimmer, im Café oder wann immer sich ein 
kleines Zeitfenster dafür ergibt. Dabei werden grammatische Strukturen und 
Wortschatz gefestigt oder aufgefrischt und sicherlich hin und wieder ganz neu  
entdeckt.

Beachten Sie, dass es tatsächlich nicht sinnvoll ist, möglichst viele Übungen auf 
einmal zu machen. Cleverer und hirngerechter lernen Sie, wenn Sie häppchen- 
weise üben, statt stundenlang zu pauken. Aus diesem Grund ist jede Übung eine 
kurze, in sich geschlossene Einheit: Lernen Sie besser täglich, aber dafür in über-
schaubaren Portionen. Die lockere Ansprache und die vielfältigen Übungsformen 
lassen dabei keine Langeweile aufkommen.

Die Themenbereiche (Substantive, Adjektive, Verben, Falsche Freunde …), die in 
Übungen für zwischendurch behandelt werden, finden Sie auf den Seiten 5 bis 6 
überblicksartig dargestellt. Im Inhaltsverzeichnis nach Kapiteln ab Seite 7 sehen 
Sie zu Ihrer besseren Orientierung neben jedem Übungstitel auch die Angabe der 
jeweiligen Niveaustufe (A1 = Anfänger, A2 = Grundkenntnisse oder B1 = fortge- 
schrittene Kenntnisse).

Da es sich um ein Buch für deutsche Lerner handelt, werden die vielfältigen 
Beziehungen der beiden Sprachen zueinander aufgezeigt und an Beispielen 
erläutert. Durch Vergleich mit der anderen Sprache werden Aspekte ihrer Viel-
seitigkeit sichtbar, durch Vernetzung untereinander und durch praktische An-
wendung in Übungen wird nachhaltiges Lernen ermöglicht.

In diesem Buch wird gezeigt, was zu beachten ist, wenn wir vom Deutschen aus 
etwas im Französischen ausdrücken wollen oder wenn wir den umgekehrten Weg 
gehen, nämlich französische Ausdrücke zu verstehen oder sie aktiv zu verwenden. 
Kleine, häufig gebrauchte Wörter wie Präpositionen, Pronomina oder Adverbien 
verlieren ihre Tücken, wenn gezeigt wird, dass z. B. ein so harmloses Wörtchen  
wie das deutsche „auch“ mindestens fünf verschiedene Entsprechungen im 
Französischen hat und eben nicht nur mit aussi wiedergegeben werden kann.  
Eine andere Übung führt vor Augen, dass il y a eben nicht nur mit „es gibt …“  
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übersetzt werden kann. Das deutsche „es“ kann ce, cela, ça, le, il oder on 
 entsprechen, andererseits gibt es eine erstaunliche Anzahl von deutschen Ent-
sprechungen für das französische Wörtchen coup …

Methodisch geht das Buch dabei so vor, dass es typische alltagssprachliche 
Beispielsätze bietet, die bereits als Übung gestaltet sind, also z. B. als Einsetz-, 
Zuordnungs- oder Übersetzungsübung. Eine Vokabelliste, z. T. selbst zu erstellen, 
schließt jede Übung ab und erspart zeitraubendes Nachschlagen (verwendete 
Abkürzungen: m = masculin (männlich), f = feminin (weiblich), pl = pluriel (Mehr-
zahl); nach dem Schrägstrich ist jeweils die feminine Endung angegeben, fehlt er, 
ist die feminine Form mit der maskulinen identisch).

Das Buch möchte nicht nur zur Wiederholung und Vertiefung beitragen, sondern 
auch die Vertrautheit mit der französischen Sprache erhöhen, im Idealfall etwa so, 
wie wenn sich der Lerner mit Franzosen über ihre Sprache unterhalten würde. Dazu 
sollen unter anderem die Einführungen am Kapitelanfang beitragen.

Damit das Buch auch als Nachschlagewerk benutzt werden kann, stehen am 
 Anfang nicht nur neben dem Inhaltsverzeichnis die nach Themen gegliederte 
Inhaltsübersicht zur Verfügung, sondern am Ende der Lösungsschlüssel für die 
Übungen sowie ein alphabetisches Wortregister. So kann jede Übung zu einem 
befriedigenden Abschluss gebracht werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und viel Erfolg! On y va !
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1
Alt: Man ist so alt, wie man sich fühlt …
Vieux/vieille und âgé/-e bezeichnen das hohe Lebensalter eines Menschen: 
un vieux monsieur / une vieille dame, un homme âgé / une dame âgée.
Jedoch wird vieux heute als zu „hart“ empfunden und oft durch âgé ersetzt.  
Anders als âgé kann vieux auch Nichtlebewesen charakterisieren: un vieux film  
ein alter Film. 
Der/Die „Älteste“ einer Familie (Kinder und Geschwister) ist dagegen l’aîné/-e: 
L’aîné de mes fils  s’appelle Mathieu. Der älteste meiner Söhne heißt Mathieu.
Ancien/-ne bedeutet vorangestellt „ehemalig“: un ancien ministre ein ehe - 
maliger Minister. Oder es hebt den historisch bedeutenden Aspekt hervor:  
des meubles anciens alte (= wertvolle) Möbel.

Setzen Sie vieux/vieille, âgé/-e, aîné/-e oder ancien/-ne ein. 

a  La réunion des ___________ élèves du lycée Montaigne est reportée au 
 samedi 21 juillet.

b Sylvie, c’est une ___________ amie à moi. On se connaît depuis 40 ans.
c Il n’a jamais revu son ___________ femme.
d Elle est un peu plus ___________ que moi, je crois.
e  Je crois que je suis un peu trop ___________ pour ce genre de distractions.
f J’ai lu le Nouveau Testament mais je n’ai pas lu l’___________.
g  Nous avons mis mon père dans une résidence pour personnes ___________.
h Il s’agit là d’une coutume ___________.
i  Bush a divisé l’Europe en deux : d’un côté la ___________ Europe et de  

l’autre ?
j Tu connais l’___________ petit copain de ma sœur ?
k La Somalie est une ___________ colonie britannique et italienne.
l  Cuba compte près de 2.500 personnes ___________ de cent ans et plus,  

des femmes pour la plupart.
m Ma fille ___________ vient de passer son bac.
n L’homme le plus ___________ du monde est ___________ de 112 ans.
o Nous sommes trois enfants, je suis ___________.
p  C’est une ___________ fabrique reconvertie en musée.
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